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Stadt Oberhausen 
Pressestelle Amtsblatt für die 

Stadt Oberhausen 46042 Obe~ha;:~~: Lte6,,·:.· __ ;:a.. 

15. Januar 2008 

~ ~'Amtliche Bekann~achungen 

Berichtigung der Bekanntmachung im 
Amtsblatt Nr. 1/2008 der Stadt 
Oberhausen vom 02.01.2008 aber die 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 608 -
Nohlstraße I Marktstraße I Gewerkschafts­
straße - im beschleunigten Verfahren 

Im Amtsblatt Nr. 112008 der Stadt Oberhausen vom 
02.01.20OS ist bei der Bekanntmachung zum 
Bebauungsplan Nr. 608 versehentlich ein fa lsches 
Datum tor den Beschluss der 
Dringlichke itsentscheidung genannt worden. Die 
Bek.anntmachung wird deshalb nachfolgend vol lstandig 
wiedemolt: 

Der Obertllrgermeister und ein Mitglied des Riltes 
haben am 19.1 2.2007 im Rahmen einer 
Drirtglichkeitsentscheidullg gemaß § 60 Abs.1 Salz 2 
Gemeindeordnung (GO NRW) beschlossen, für das im 
Plan des Dezernates 5, Bereich 1 - Stadtplanung -, vom 
11.12.2007 umrandete Gebiet den Bebauungsplan Nr. 
608 - Nohlstraße I Marktstraße I GewerksClialtsstraße -
im beschleunigten Verfahren aufzustellen. 

Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BeuGB wird nicht 
durCligetuhrt.. 

Gesetzliche GrUndlage ist § 2 Ah$. 1 in Verbindung mit 
§ 13 a des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Neufassung 
vom 23.09.2004 (BGBI I, S. 2414), zuletzt gelindert 
durch Gesetz vom 21.12.2006 (BGB!. I, S. 33 16). 

Das PIangebiet Ilegl In der Gemarkung Oberhausen, 
Flur 31, und wird wie folgt umgrenzt: 

OsUiche Seite der Nohlstraße; südliche Seite der 
Helmholtzslraße; westliche Seile der 
Gewerkschaftsstraße und nörd liche Seite der 
MarkIstraße. 

Interessenten kOnnen zur UrlIerrichtung über die Lage 
des Plangebiets einen Plan mit den Umnngsiijrenzen im 
Dezemat 5, Bereidl 1 - stadtplanung . , Technisches 
Rathaus Stmrade, Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, 
Zimmer Nr. A 009, während der Dienststunden einsehen. 

Mn dem Bebauungsplan Nr. 608 werden folgende 
Hauplplanungszieie verfoigt 

Entwicklung von Kern-, Misch-, und allgemeinen 
Wohngebieten (abgestuft); 

Maßgabe tur das Wohnen in Kemgebleten; 

Sicherung der Handelsmnktionen: 

Steuerung und PrOfung der Verträglichkeit und 
Integration von bordella rtigen Betriebe n, 
Vergnügungsstlltten, Einzelh andel erot ischer Artikel 
und ähnlicher Nutzungen; 

Nr. 212008 

Profung der planungsrect"itlichen Festsetzungen zur 
Steuerung der Wohnungsprostitllilon als 
Nebenerwerbsbetrieb. 

Hinweis 

Gemaß § 209 BauGB haben Eigentümer und Besitzer 
zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden 
zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem 
Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen Gru ndstDcke 
betreten und Vermessungen, Boden- und 
Grundwasserunlersuct1ungen oder ähnlict1e Arbeiten 
ausfUhren . 

Dieses wIrd hiermit öffenUich bekannt gemacht. 

Oberhausen, 08.01 .2008 

Klaus Wehling 
OberbOrgermeister 

INHALT 
AmUiche Bekanntmachungen 
Seite 13 bis Seite 18 
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Bebauungsplan Nr. 608 

·Nohlstraße I Marktstraße I Gewerkschaftsstraße~ 
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Amtsblatt für die Stadt Oberhauson 

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen 
Ober die Auslegung des Entwurfes der 
181. Änderung des Flächennutzungs­
planes _ Kiwittenberg 11m Sande -

Der Entwurf der 181. Anderung des 
Aächennutzungsplanes - Kiwlttenberg I Im Sande - vom 
15.11.2007 liegl nebst BegrOndung einschließlich 
Umweltbericht in der Zeit vom 24.01 .2006 bis 
25.02.2008 einschließ"ch im Dezern at 5, Bereich 1 -
Stadtplanung -, Technisches Rathaus Sterkrade, 
Sahnhofslraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A 009, 
wAhrend der Dienststunden öffentlich aus. 

Folgende urnweltrelevanten Informationen liegen vor: 

Verkehrliche Stell ungnahme, Baugebiet 
.Kiwiltenberg· In Oberhauseen Alstaden, stadt 
Oberhausen, Ten Brinke Wohnungsbau GmbH & Co. 
KG; ISAPLAN tngenieur GmbH; Leverkusen, im Juli 
'007 

Stellungnahme Bemessung der vorgesehenen 
Rohrrlgolenversickeru ngsa n 101 9 en, Baugebiet 
.Krwittenberg ! Im Sande" in Oberhauseen Alsladen: 
OWS Ingenieurgeologen: Greven, 12.10.2007; 

Anmerkung zur Altlastensituation, BV . Kiwittenberg· 
Neubau von 50 Wohnein heiten In 46049 Oberhausen 
- Aistaden; OWS Ingenieurgeologen; Greven, 
3t.Ol .2007; 

Baugrundgutachten. SV .Klwitlenberg" Neubau von 
50 Wohneinheiten in 46049 Oberhausen-Alstaden; 
OVI/S Ingenieurgeologen; Greven, 31.01.2007; 

Hydrogeologisches Gutachten, SV .Kiwittenberg" 
Neubau von 50 Wohneinheiten in 46049 Oberhausen 
·Alstaden; OWS Ingenieu rgeologen: Greven, 
31 .01.2007; 

Landschaftspflege rischer Beg leltp lan, 
Vorhabenbezogener Bebauu ngsp lan Nr. 21 
,Kiwitlenbergllm Sande' in Oberhausen-Alsladen; 
Haacken -+ Hammermann Landschaftsarchitekten 
AKNW; Solingen Im November 2007; 

Schalllechnisches Prognosegutachten, 
Vorhabenbezogener Beoauungsplan Nr. 21 
.Kiwittenberg I Im Sande" in Oberhausen-A1staden ; 
Graner + Partner Ingenieure; Berglsch Gladbacn, 
14.11.2007; 

Gutacnterliche Stellungnahme zur Auskunft: über die 
bergbau lichen Verhäl tnisse und Bergschadens­
gefl!.hrdung, OWS Ingenleurgeologen; Greven vom 
9.7.2007. 

Diese Unterlagen können während der Offenlegung 
eingesehen werden. 

Gesetzliche Grundlage. § 3 AM. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Neufassung vom 23.09.2004 (8 GBI. I, S. 
2414), zuletzt gelindert durch Gesetz vom 21.12.2006 
(BGBI. I, S. 3316). 

Das Plangeb iet tor die 181 . Änderung des 
Flächennutzuzungsplanes - Kiwittenberg I Im Sande -
wird wie fo lgt umsch rieben: 

Nr. 212008 vom 15. Januar 2008 

Gemarkung Aistaden, Flur 13 

Flu rsWck Nr. 496 . östliche und nördliche Grenzen des 
FlurstOckes Nr. 630, westl iche Seite der Straße 
Kiwittenberg, nach ca. 24 m in westlicher Richtung 
abknickend zur wesllichen Grenze des FlurstOckes Nr. 
630, westliche Grenze des FlursWckes Nr. 630. 

Der Rat der Stadt hat am 17.12.2007 die öffentliche 
Auslegung dieses Planentwurfes beschlossen . 

Während der Auslagungsfrist können Stellungnahmen 
zu dem ausgelegten Planentwurf schr1ftlieh ocler zur 
Niederschrift bei der Offenlegungsstelle vorgebracht 
werden. 

Hinweis 

Nichl Innerhalb der Offenlegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussrassung Ober 
die Flächennutzungsplanänderung Bebauungsplan 
(gem!:lß § 4 a Abs. 6 SauGS) unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen mUss!!Tl und deren Inhalt fO r die 
Rechtmaßigkeit der F11lchennutzungsplanänderung 
nicht von Bedeutung ist. 

Vorstehendes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Oberhausen. 18. 12.2007 

Klaus wehllng 
Oberbürgermeister 
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Amtsblatt für die Stadt Oberhausen 

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen 
über die Auslegung des Entwurfes des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 21 - Klwittenberg 1 1m Sande -

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 21 - Kiwittenberlj 11m Sande - vom 15.11 .2007 liegt 
nebst BegrOndung einschließlich Umweltbericht in dar 
Zeit vom 24,012ooB bis 25.02.200B einschließlich im 
Dezernat S, Bereich 1 - Stadtplanung -, Technisches 
Rathaus Sterkrade, Bahnhorntraße 66, Erdgeschor.s, 
Zimmer Nr. A 009, während der Dienststunden öffentlich 
aus, 

Folgende umweltrelevanten Infonnatlonen fiegl'ln vor. 

Verkehrllche Stellungnahme, Baugebiet 
"Kiwittenberg" in Oberhauseen Alstaden, Stadt 
Oberhausen, Ten Brinke Wohnungsbau GmbH & Co. 
KG; ISAPlAN Ingenieur GmbH; Leverkusen, im Juli 
2007 

Stellungnahme Bemessung der vorgesehenen 
Roh rrig oienversicke ru ngsan lage n. Ba ugebiet 
)<iwlttenberg I Im Sande" in Oberhausen-Alstaden; 
OWS lngenieurgeologen; Greven. 12.1 0.2007; 

Anmerll.ung zur AlUastensituation. BV "KlWittenbery" 
Neubau von 50 Wohneinheiten in <\6049 Oberhausen 
- Aistaden; OWS Inyenieurgeologen; Greven. 
31.01 .2007; 

Baugrundgutachten. BV .Kr.villenberg" Neubau von 
50 Wohneinheiten In 46049 Oberhausen-Alstaden; 
OWS Ingenieurgeologen; Greven, 31 .01.2007; 

Hydrogeologisches Gutachten, BV .Kiwittenberg· 
Neubau von 50 Wohneinheiten in 46049 Oberhausen 
- Aistaden; OWS Ingenieurgeologen; Greven. 
31.01,2007; 

landschaftspfleg!!rischer Begleitplan, Vorhaben­
bezogener Bebauungsplan Nr. 21 . 'Owittenbergl lm 
Sand!!" in Oberhausen·Alstaden; Haacken + 
Hammerma nn Landschaftsarchitekten AKNW; 
Solingen im November 2007; 

Schall technisches Prognosegutachten. 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan NT. 21 
.Kiwittenberf,j / Im Sande" in Oberhausen-Alstaden; 
Graner + Partner Ingenieure; Berglsch Gladbach, 
14.11 .2007; 

Gulachterliche Stellungnahme zur Auskunft Ober die 
bergbaulichen Verhältnisse und Be rgschadens­
gefährdung. OWS Ingenieurgeologen; Greven vom 
9.7,2007 

Diese Unterlagen können wahrend der Offenlegung ein­
gesehen werden. 

Gesetzliche Grundlage: § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(SauGB) In der Neufassung vom 23.09.2004 (BGBI. I, S. 
2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2006 
(BGBL I, S. 3316). 

Das Plan gebiet fOr den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 21 • Kiwittenb8rg / Im Sande· wird 
wie folgt umschrieben: 
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Nr. 2/2008 vom 15. Januar 2008 

Gemarkung Alsladen. Flur 13 

FlurslOcl<. Nr. 496. östliche und nördliche Grenzen des 
FlurstOCkes Nr. 630. westliche Seite der Straße 
Kiwittenberg, nach ca 24 m in westlicher Richtung 
abknickend ZUT wesUichen Grenze des FlurstDckes Nr. 
630. westliche Grenze des Flurs\Ockes NT. 630. 

Der Rat der Stadl hat am 17.12,2007 die öffentliche 
Auslegung dieses Planentwurfes besdllossen. 

Wahrend der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
zu dem ausgelegten Planentwurf schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Offenlegungsstelle vorgebracht 
werden. 

Hinweise 

1. Nicht innerhalb der Offenlegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen können bel der Beschlussfassung 
Ober den Bebauungsplan (gemlliß § 4a Abs. 6 
BauGB) unberOcksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nichl kannte und nicht hane 
kennen mOssen und deren Inhalt fO r die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von 
Bedeutung ist. 

2. Ein Antrag nach § 47 der Verwallungsgerichts­
ordnung ist unzulassig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden. die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden. aber hätten gel· 
tend gemacht werden können. 

Vorstehendes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Oberhausen.18.1 2.2007 

Klaus INehling 
OberbOrgermeisler 
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Amtsblatt fOr die Stadt Oberhausen 

Ergänzende Informationen zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungs­
planes Nr. 21 - Kiwittenberg I Im Sande -

Im Stadtgebiet VOll Oberhausen besteh! weiterhin eine 
Nachfrage an Einfamil ienhäusern, insbesondere auch in 
Form von Einzelhäusern und Hausgruppen. Um dieser 
Nachfrage gerecht zu werden, sollen In erster Prioc1tM: 
Baulandpolenziale im Rahmen der den Außenbereich 
schonenden Innenentwicklung mobilisiert werden. Da 
der Bedarf für eine Tennisplatzanlage in der vorhande­
nen Große nicht mehr besteht und der Standort auf­
grund der EinbindUllg in die gewachsene Ortslage und 
den gOnstigen Allbindungsmöglichkeiten an die 
Erschließung des Stadtgebietes gute Voraussetzungen 
bietet, eignet sich die Fläche besonders zur Entwicklung 
neuer VVOhnbauflächen. 

Der Rat der Stadt hai die öffentriche Auslegung des 
Beba uungsplanes :am 17.12.2007 beschlossen . 

Nr. 2/2008 vom 15. Januar 2008 
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Amtsblatt für die Stadt Oberhausen Nr. 2/2008 vom 15. Januar 2008 

Ausstellungen 
Veranstaltungen 
FOhrungen 
und mehr ••• 

I!!B kOberhausen un ermuseum 
1m ehemal1Qen Knllppenbunker 
Jetzt BOnjlerzentrum Alte Held 

Alt. Held 13 • 46Q.;7 Oberhausen 

Infos unter Telafan 0208 41249-32 oder 
W'NW,Oberhausen.defbunkermuseum.php 

1. 



Herausgeber: 
Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister, 
Pressestelle, Virtuelles Rathaus, 
Schwartzstraße 72, 46042 Oberhausen, 
Telefon 0208 825-2116 
Jahresbezugspreis 16,- Euro, 
das Amtsblatt erscheint zweimal im 
Monat 

ARTo~~rek 
Ausleihe von Kunstwerken 

Die Artothek gibt den Benutzern die MOglichkeit, 
qualifizierte Kunstweme, Grafiken und Kleinplas­
tiken gegen geringes Entgelt (fOr drei Monate 7,-­
Euro, fIIr sechs Monate 14 ,- Euro je Kunstwerk) 
auszu~ihen, 

Sie btetet neben eigenem Bestand Leihgaben der 
Ludwig Galerie Schloss Oberhausen, des 
Kunstvereins Oberhausen , des Arbeitskreises 
Oberhausener KOnstJer sowie Jahresgaben des 
Kunstvereins Oberhausen und Arbeiten aus der 
Ma lsch ule. Die Leihgaben des Arbeitskreises 
Oberhausener KOnstIer und Jahresgaben des 
Kunstvereins Oberhal.lsen sind klluflich, 

Nächste Ausleihe: 
Donnerstag, 7. Februar 2006 
Ludwig Galerie Schloss Oberhausen, 
Konrad-Adenauer-Allee 46 

Auskunft: 
Bereich 0-8 Kunst/Artothek, Tel. 0208 41249-22 
montags bis freitags von 8 bis 13 Uhr 
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Postvertriebsstücl:. 

- Entgelt bezahH -

DPAG 

Malschule 

filr Kinder 

und Jugendliche 

Die seit Februar 1967 bestehende Malschule fahrt 
unter Leitung von KIlnstIem und Padagogen Kurse 
fIlr Kinder ab fünf Jahren und Jugendliche im Mal­
schulgebäude (ehemalige Styrumer Schule), 
Grevenstraße 36, und in den stadtreUen durch. 

Die Teilnehmer werden durch ein differenziertes 
Aflgebot verschiedenster Motive und Techniken mit 
der Vielfalt der bildflerIschen Ausdrud<smöglichkeit 

bekannt gemacht. 

Jeder Teilnehmer arbeitet entsprechend seinen 
Neigungen, Intemssen und Fähigkeiten ohne Vor­
gabe von AufgabensteGungen. Die Gruppenle~er 

stehen dabei beratend zur Seite. Es sollen keine 
feslgesetzten Ziele erreicht werden. 

Deshalb ist ein Wechsel zwischen den Gruppen 
ebenso wie eine Neuaufnahme wahrend des gan­
zen Jahres möglich. 

Eigene Tätigkeit von Kindern und Jugendlichen för­
dert die individuelle Bildsprache, führt zu prakti· 
sehen Fertigkeiten und hilft, KunstwerKe zu betrach­
ten und zu verstehen. 

Gemeinsam geplante Vorhaben schaffen Kontakte 
untereinander und fördern das Sozialverhalten der 

Gruppe. 

Vormerkungen fll r die Aufflshrne im Frühjahr 2008 
nimmt der Bereich 0-8 KunstlMalschule. Tel, 0208 
41249-22, montags bis frei lags von 8 bis 13 Uhr 

entgegen. 
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